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Das Radverkehrskonzept im Überblick

3. Maßnahmenplanung:

- Ergebnisse der Maßnahmenplanung

- Priorisierung und Bauprogramme

- Kostenschätzung

- Konkretisierung von Maßnahmen in Vorentwürfen

2. Netzplanung und Bestandsanalyse

- Netzplanung

1. Ausgangslage

- Vorstellung ausgewählter Maßnahmen

- Bestandsanalyse und Unfallgeschehen
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Abstimmung mit der AG Radverkehr

Handlungskonzept entwickeln

Herbst 2019

Bestandsaufnahme und Netzkonzeption Sommer 2019

Winter 2019Maßnahmenprogramm erstellen

Sommer 2020Maßnahmenprogramm, Kosten und Prioritäten

Abstimmung mit der AG Radverkehr

Vorgehensweise und Arbeitsprogramm

Analyse und erste Ergebnisse

Herbst 2019

Abstimmung mit der AG Radverkehr

Abstimmung mit der AG Radverkehr
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Ausgangslage: Modal Split Radverkehr aus dem 
Mobilitätskonzept  bei 15% im Jahresmittel.

Zielwert für Markdorf

Ausgehend von 15% heute

• 22% bis 2025

Zielsetzung des Bundes im NRVP 15% bis 2020 

Mehr Radverkehr – Wie viel ist realistisch ?

Zielsetzung Baden-Württemberg 20% bis 2025 

Zielwerte von Land und Bund

1. Ausgangslage 
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Radverkehr auch für kleine Städte und Gemeinden?
Ja! Auch kleine Städte im topographisch bewegten 
Gebieten können hohe Radverkehrsanteile erreichen.

Isny im Allgäu – 14.000 Einwohner - 700 m über dem Meer

1. Ausgangslage 
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Wie groß ist das Einzugsgebiet des Alltagsradfahrers?

Ergebnisse der Studie „Mobilität in Deutschland“ (MID 2017):

• Der größte Teil der zurückgelegten Wege bei Radfahrern in kleinen Städten und ländlichen 
Gemeinden im Bereich von bis zu 5 km (81% bei Fahrrad, 67 %bei Pedelec-Fahrern). 

Aber: 19 % aller Wege mit dem Fahrrad und 
33 % aller Wege mit dem Pedelec sind länger 
als sind länger als 5 km (Zunahme der Potentiale 
auf längeren Wegen)

1. Ausgangslage 
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• Die Defensiven mit Sicherheitsbedürfnis

• möchten attraktive Führungen abseits 
der Hauptverkehrsstraßen 

• nehmen Umwege in Kauf um sich sicher 
zu fühlen

• Die Alltagsradfahrerinnen und Radfahrer

• Möchten auch an Hauptverkehrsstraßen 
zügig und sicher vorankommen.

• Möchten und sollen das gesamte Netz 
nutzen

Was wollen „die Radfahrer“ ?

Zwei Exponenten mit gegensätzlichen Anforderungen

1. Ausgangslage 
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2.1 Netzplanung: Grundprinzip „zwei Netze“

Länge des 
Untersuchungsnetzes 
Markdorf: 113 km

Grünes Netz =
Führung auf der Fahrbahn ist 
möglich Prinzip „Verträglichkeit“

(T 30-Zone, Wirtschaftswege, 
Fahrradstraßen, Innerorts Straßen mit 
50 und weniger als 2.000 Kfz am Tag)

Gelbes Netz =
Teilseperation oder Trennung vom 
motorisierten Verkehr erforderlich

(Klassifizierte Straßen und 
städtische Hauptverkehrsstraßen)
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Schwerpunkt Hauptverkehrsstraßen: Vielfalt an Führungsformen

Grundtypen der 

Führungsformen

Mischen Teilseparation Trennen

zugeordnete 

Führungsformen

Mischverkehr mit Kfz 

auf der Fahrbahn, ggf. 

Geschwindigkeits-

begrenzung

• Schutzstreifen

• Gehweg mit Zusatz 

„Radfahrer frei“ 

• Radweg ohne 

Benutzungspflicht

• Kombinationen

• Radfahrstreifen

• Radweg mit 

Benutzungspflicht  (auch 

Zweirichtungsradwege)

• Gemeinsamer Geh- und 

Radweg

2.1 Netzplanung
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2.1 Netzplanung

I Regeleinsatzbereich für das 
Führungsprinzip Mischen

Die Hauptführungsformen Mischen und 
Trennen sowie die Möglichkeit einer 
„weichen“ Trennung werden über das 
Kfz-Kriterium ermittelt.

II Regeleinsatzbereich für das 
Führungsprinzip Teilseparation

III Das Führungsprinzip Trennen ist die 
Regel

IV Das Führungsprinzip Trennen ist 
unerlässlich

Die Übergangsbereiche sind nicht als harte Grenzen zu definieren

Das Erfordernis: Wann brauche ich welche Führungsform? 

Landstraßen
Innerörtliche 
Hauptstraßen

Tempo 30 Zonen

 Transparente und nachvollziehbare Auswahl der Führungsformen.
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2.2 Bestandsanalyse

Übertragung an GIS-Datenbank
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Problematische Streckenabschnitte 
sind teilweise auch bei der 
Unfallanalyse auffällig.

• L 205 Ortseinfahrt, 

• B 33 Ortsdurchfahrt Markdorf und

• Zeppelinstraße 

2.3 Unfallanalyse
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3. Maßnahmenplanung

Konkret und 
umsetzungsorientiert!
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Ergebnisse der Maßnahmenplanung Maßnahmenkataster
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Ergebnisse der Maßnahmenplanung

Maßnahmenkarte Online
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Ergebnisse der Maßnahmenplanung

Übersicht über Strecken- und Knotenmaßnahmen (insgesamt 196)
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Ergebnisse der Maßnahmenplanung

Übersicht über Strecken- und Knotenmaßnahmen

Verteilung auf Baulastträger
Streckenmaßnahmen in der Baulast 
der Stadt Markdorf
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Lösungsansätze für 
problematische Abschnitte

Umbau oder 
alternative Führungen
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B 33 in Leimbach

• Führung des Radverkehrs 
auf einen für den Radverkehr 
freigegebenen Gehweg.

• Gehweg teilweise nur 1,80 m 
breit (FB ca. 8,50 m).

• Kein Sicherheitstrennstreifen

• DTV 18.000 Kfz/Tag

Ausbau erforderlich. 
Evtl. in Richtung Fahrbahn. 
RGW mind. 2,50 m + 0,50 m.

Umbau oder …
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B 33 in Leimbach

Alternative Führung ist 
umwegig!

Karte mit der Darstellung 
der Umfahrung

… alternative Führung
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B 33 in Markdorf (Ortsdurchfahrt)

Radwegende an der B 33 in 
Höhe der Gutenbergstraße.

Zwischen Gutenbergstraße und 
Zeppelinstraße gibt es kein 
Angebot für den Radverkehr.

(Breite der FB zw. 7,50 und 8 m)

DTV 22.000 Kfz/Tag
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B 33 in Markdorf (Ortsdurchfahrt)

Luftbild

Umbau oder …
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Fahrradstraße als Alternative zur 
Umfahrung der B 33 ?

Ist für den Radverkehr aus 
Richtung Bermatingen eine 
Fahrradstraße eine Alternative? 
(Grivitenstraße, Hahnstraße, 
Eugenienstraße und Schießstattweg)  

… alternative Führung
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Fahrradstraße als Alternative zur B 33 ?

Grivitenstraße 4,50 m

Parken auf der Fahrbahn 
teilweise möglich!

Hahnstraße zw. 4,50 m und 5 m

Parken auf der Fahrbahn teilweise 
möglich!

Grivitenstraße

Hahnstraße
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Fahrradstraßen

Straßenverkehrsordnung (StVO)

• Höchstgeschwindigkeit: 30 km/h (oder weniger…)

• Das Nebeneinanderfahren mit Fahrrädern ist erlaubt.

• Anderer Fahrzeugverkehr kann durch Zusatzzeichen zugelassen 

werden.

Verwaltungsvorschrift zur StVO

• Fahrradstraßen kommen dann in Betracht, wenn der Radverkehr die 

vorherrschende Verkehrsart ist oder dies alsbald zu erwarten ist.

• Zulassung von anderem Fahrzeugverkehr nur ausnahmsweise!

Empfehlungen für Radverkehrsanlagen

• Bündelung des Radverkehrs, Fahrradstraßen als Hauptachsen

• Hohe Reisegeschwindigkeiten und angenehmens Fahren abseits 

der Hauptverkehrsstraßen ermöglichen
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Ergebnisse der 
Maßnahmenplanung

Vorentwürfe
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Zeppelinstraße • Auffälliges Unfallgeschehen 
an den Einmündungen des 
Zweirichtungsradwegs an 
der Westseite.
(DTV 13.500 Kfz/Tag)

• Konflikte könnten durch den  
Bau eines Radweges an der 
Ostseite gelöst werden.
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Ergebnisse der Maßnahmenplanung
Maßnahme Zeppelinstraße zur Verbesserung der Anbindung an die Stadtmitte

Wenn der Radverkehr in 
Richtung Stadtmitte an 
der Ostseite der 
Zeppelinstraße geführt 
wird, dann ist auch eine 
deutlich bessere 
Anbindung an die Straße 
„Weinsteig“ möglich.
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Vorentwurf Zeppelinstraße – Neuer Rad- / Gehweg an der Ostseite

Für den Bau des neuen Rad- / Gehwegs ist 
teilweise Grunderwerb erforderlich. 

An der Riedstraße erfolgt der Übergang vom 
neuen Rad- / Gehweg auf den Schutzstreifen.
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Vorentwurf Zeppelinstraße / Ravensburger Straße 

Fahrradweiche, 
Schutzstreifen und 
vorgezogene Haltelinie 
für den Radverkehr in 
Richtung Stadtmitte.
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Vorentwurf Ravensburger Straße / Weinsteig

Übergang vom Schutzstreifen 
auf Piktogrammspur.
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3. Maßnahmenplanung

Was ist kurzfristig realisierbar?

• Markierung von Schutzstreifen

• Kleinere Sanierungsmaßnahmen

• Einrichtung von Fahrradstraßen
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Bernhardstraße Maßnahme in der Bernhardstraße

Radverkehr auf 
Schutzstreifen.

Schutzstreifen bewirken 
eine Reduzierung der 
Fahrgeschwindigkeit des 
motorisierten Verkehrs in 
der Bernhardstraße

Beschluss im Gemeinderat 
am 17. März.

Anordnung am 05. Mai.

Maßnahme ist realisiert!

Auf der Bernhardstraße gibt es 
kein Angebot für den Radverkehr.

Breite der FB 7,50 m

DTV 4.750 Kfz/Tag



Radverkehrskonzept für Markdorf

08.12.2020 Folie 34

Fahrradstraße zwischen Kluftern und Markdorf

ADFC 
Bodenseekreis, 
August 2019

 Gutes Beispiel im 
Bodenseekreis 
vorhanden!
(Hagnau – Immenstaad)
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16.09.2020

Markdorf

Kluftern

Bürgberg

Alternativer Vorschlag März 2020

Verbindungen mit VZ 260 kennzeichnen, um 
den Durchgangsverkehr zu unterbinden.

Die Städte Markdorf und 
Friedrichshafen haben 
sich mit der 
Straßenverkehrsbehörde
geeinigt. 

Die Umsetzung der 
Maßnahme erfolgt zum 
1. Dezember.

Die Stadt Markdorf wird 
dieses und nächstes 
Jahr Zählungen 
durchführen.

Wirrensegel

Fahrradstraße zwischen Kluftern und Markdorf
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Bussenstraße / Fitzenweilerstraße

Mögliche 
Maßnahmen für 
den Radverkehr:

Markierung eines 
Schutzstreifens 
bergauf.

Parken wäre nicht 
mehr möglich.

Auf der Bussenstraße gibt es kein 
Angebot für den Radverkehr.

Breite der FB ca. 6 m

DTV ab „Am Stadtgraben“ 5.580 Kfz/Tag
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Hauptstraße (L 205)
Aktuelle Situation an 
der Hauptstraße:

• Innerorts gibt es 
keine Infrastruktur 
für den Radverkehr.

• Rad- / Gehweg auf 
Südseite 2,5 m bis 
zur Grivitenstraße.

• DTV 13.500 
Kfz/Tag.

• Ab der Ortseinfahrt 
gilt T 30.

• Fahrbahn ist 7,10 
bis 7,40 m breit.
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Zweirichtungsradweg 
nach Bermatingen

Mittelinsel zur Sicherung der 
Querung inkl. Ausleitung

Mittelinsel erforderlich. 

Hauptstraße (L 205)

Auf der Südseite eine 
sichere Überleitung auf 
die Fahrbahn einrichten.
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Sanierung von Wirtschaftswegen
Zum Beispiel ein Wirtschaftsweg 
zwischen Reute und 
Frenkenbach auf der Achse 
Markdorf - Hagnau. 
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Ergebnisse der 
Maßnahmenplanung

Kosten pro Baulastträger
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Ergebnisse der Maßnahmenplanung
Kosten pro Baulastträger

Baulastträger Bund:

• u.a. für Ausbaumaßnahmen 
an der B 33: 560.000 € 

• u.a. für den Bau von 
Querungshilfen an der B 33: 
800.000 € 

Kosten insgesamt: 2,9 Mio. €
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Ergebnisse der Maßnahmenplanung
Kosten pro Baulastträger

Baulastträger Stadt Markdorf:

• u.a. für Sanierung und Ausbau 
von Wirtschafts- und 
Waldwegen: 1.750.000 €

• u.a. für den Um- und Ausbau 
der Rad- / Gehwege an der 
Ensisheimer Straße: 350.000 € 

• u.a. Schutzstreifen an Bussen-
und Fitzenweilerstraße: 
75.000 €

Kosten insgesamt: 4,8 Mio. €
(ohne Kreisverkehr Ensisheimer Straße: 600.000 €)
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Ergebnisse der Maßnahmenplanung
Kosten pro Baulastträger
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Ergebnisse der 
Maßnahmenplanung

Priorisierung der Strecken- und 
Knotenmaßnahmen
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Kriterien für Priorisierung

Verkehrssicherheit

Maßnahme liegt im 
unmittelbaren Einzugsbereich 
einer weiterführenden Schule 
(Radius 2 km)

2 Punkte

Maßnahme liegt im weiteren 
Einzugsbereich einer 
weiterführenden Schule (Radius 
2 bis 5 km)

1 Punkt

Maßnahme an Knoten oder 
Strecken mit mehr als 2 Unfällen

3 Punkte

Maßnahme an Knoten oder 
Strecken mit 1 oder 2 Unfällen

2 Punkte

Schulwegrelevanz

Netzzusammenhang

Maßnahme liegt im „Gelben 
Netz“ 
(Hauptverkehrsstraßen)

2 Punkte

Maßnahme liegt im „Grünen 
Netz“ (Nebennetz)

1 Punkt

Bürgervotum

Eine oder mehrere 
Nennungen aus der 
Bürgerbeteilgung (VEP)

1 Punkt
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Priorisierung der Maßnahmen

• Mehr Radverkehr bedeutet in der Regel mehr Unfälle, 
• Schulen sind in der Kernstadt, 
• Bürger haben häufig Strecken und Knoten in der Kernstadt genannt.

Maßnahmen in der Kernstadt werden höher priorisiert:

Neue Mittelinsel an 
der L 205 
(Hauptstraße)

Vergabe: 7 von 8 
möglichen Punkten.

Sanierung des 
Wirtschaftswegs 
zwischen Reute 
und Frenkenbach

Vergabe: 2 von 8 
möglichen Punkten.
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Priorisierung der Maßnahmen

Maßnahmen mit hoher Dringlichkeit (u.a. wegen 
Unfallgeschehen an Hauptverkehrsstraßen und 
Nennungen von Bürgern).

Maßnahmen mit geringer und mittlerer 
Dringlichkeit (u.a. kaum Unfallgeschehen und 
weniger Nennungen von Bürgern). Viele 
Maßnahmen an Wirtsschafts- und Waldwegen.
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Ergebnisse der 
Maßnahmenplanung

Zuordnung der städtischen 
Maßnahmen auf Bauprogramme
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Priorisierung der Maßnahmen

Verteilung der Maßnahmen in der Baulast der Stadt auf Bauprogramme

Kurzfristprogramm

Realisierung ist zeitnah möglich 
(innerhalb von 1 bis 2 Jahren)

Mittelfristprogramm Perspektivfristprogramm

Maßnahmen mit einem Volumen 
bis 50.000 €

z.B. folgende Maßnahmentypen:

• Markierung von Schutzstreifen

• Markierungsmaßnahmen an 

Knoten

• Sanierungsmaßnahmen

Realisierung ist mittelfristig 
möglich 
(Zeithorizont 3 bis 5 Jahre)

Maßnahmen in der Regel mit 
einem Volumen über 50.000 €

z.B. folgende Maßnahmentypen:

• Ausbau und Neubau von 

Rad- / Gehwegen

• Sanierungsmaßnahmen

• Querungshilfen

Realisierung ist erst langfristig 
möglich 
(Zeithorizont 6 bis 10 Jahre)

Aufwändige Maßnahmen mit 
längeren Planungsvorlauf und 
hohen finanziellen Aufwand

z.B. folgende Maßnahmentypen:

• Ausbau und Neubau von Rad- / 

Gehwegen

• Um- und Neubau von großen 

Knotenpunkten
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Priorisierung der Maßnahmen

Verteilung der Maßnahmen in der Baulast der Stadt auf Bauprogramme
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Umsetzung der Maßnahmenplanung

• Alle größeren Maßnahmen sowie 

Voraussetzung: Einbindung der Politik

• Maßnahmen mit Auswirkungen auf das 
allgemeine Verkehrsgeschehen

sollten im Gemeinderat beschlossen werden.
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Umsetzungsstrategie und Finanzierung

 Für die Umsetzung der Maßnahmen aus dem 
Radverkehrskonzept sollten jährlich Mittel bereit gestellt werden.

 Für Projekte mit besonderen Planungsvorlauf sollten Mittel 
gesondert eingeplant werden 
(z.B. Maßnahmen Zeppelinstraße, Riedheimer Straße, Kreisverkehr 
Ensisheimer Straße, B 33 Ortsdurchfahrt Markdorf )

 Kosten der städtischen Maßnahmen 5,4 Mio. €, 
abzüglich Projekte mit besonderen Planungsvorlauf: 1,6 Mio. €
Kosten für Maßnahmen im laufenden Geschäft 3,8 Mio. €

 Für die meisten Maßnahmen können Fördermittel beim 
Land oder beim Bund beantragt werden.
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Förderung von Radverkehrsmaßnahmen?

50 % Förderung durch das Land möglich
Richtlinie Radinfrastruktur vom 01.06.2012 (Mittel aus dem LGVFG)
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Förderung von Radverkehrsmaßnahmen?

50 % Förderung durch den Bund möglich
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 Maßnahmen im Netz in den nächsten 10 Jahren 
kontinuierlich umsetzen (3,8 Mio. € Gesamtvolumen)

 Für die Maßnahmen, die in der Baulast der Stadt Markdorf 
sind müssten jedes Jahr Mittel für den Radverkehr bereit 
gestellt werden (ca. 380.000 €).

Umsetzungsstrategie und Finanzierung

Radverkehrskonzept als Leitfaden der 
Radverkehrsförderung in Markdorf

Daher sollte der Gemeinderat das 
Radverkehrskonzept als Ganzes beschließen.
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